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ZINN Geleite!

in der Neuauflage „Der oberösterreichische Bauernkriag",
Band XV „Aus da L^oamat", des Nähern aufscheint, hat die Verlags¬
buchhandlung der „Heimatgaue", N. pirngruber in Linz, Neuauflagen
von vergriffenen Bänden unseres Sammelwerkes übernommen, auf
ihre Rosten, gegen Einräumung des einmaligen Verlagsrechtes.

Mit der Einbeziehung des gegenständlichen Hanrieder-Bandes
in diese Vereinbarung ward die schätzenswerte Gelegenheit geboten,
doch einen Teil des feit dem Jahre J 9 J 3 im Landesmufeum ver¬
wahrten Nachlasses unserem Sammelwerke einzuverleiben, gegen
Ausscheidung eines Teiles der I. Auflage.

Dem liebreichen Linraten und Mittaten des h. £}. Professors
Dr. Johann Ilg gemäß erscheint diese Neuauflage eingerichtet als
einheitlicher Band aus dem oberen Mühlviertel. Diesem Grundzuge
folgend — lud sich geziemend auch ein zur verkürzten Medergabe
die schriftdeutsche Novelle „Die Maldmühle" mit ihrer charakteristi¬
schen Schilderung typischer Erscheinungen, von Sitten und Gebräuchen
ches oberen Mühlviertels.

So gestaltet, rückt der Band aus im Dienste seines Herrn in
umflorter Zeit — als Hoamätfreund zu werben für sein angestammtes
Volkstum. Glück auf!

Eferding, im eingehenden Frühjahr *924.

Für den Stelzhamer-Bund:
Dr. Hans Zötl.
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